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Schriftliche Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Ole Thorben Buschhüter, Lars Pochnicht und  
Juliane Timmermann (SPD) vom 31.01.19 

und Antwort des Senats 

Betr.: Sporthalle der ehemaligen Grundschule Schierenberg 50 

Zum Schuljahresbeginn 2006/2007 wurde die Grundschule Schierenberg 50 
vom damaligen CDU-Senat geschlossen. Bereits zuvor, zum 31. Januar 
2006, waren die verbliebenen Klassen verlagert worden. Seitdem standen 
die Schulgebäude größtenteils leer, mehrere (Verwaltung, Fachklassentrakt, 
Hausmeisterwohnung) wurden schließlich 2013 abgerissen. Die verbliebenen 
Schulgebäude (Kreuzbau, Gemeinschaftsfläche) wurden saniert und dem 
benachbarten Gymnasium Meiendorf (Schierenberg 60) zur Nutzung über-
tragen (vergleiche Drs. 20/8905). 

Zuletzt (Drs. 20/8905) hieß es, die auf dem Grundstück vorhandene Sport-
halle werde weiter genutzt, bis ein Ersatzneubau auf dem Gelände der Stadt-
teilschule Meiendorf, Deepenhorn 1, fertiggestellt ist. Die alte Sporthalle wer-
de anschließend abgerissen. Im Dezember 2018 wurde die neue Sporthalle 
am Standort Deepenhorn 1 in Betrieb genommen. 

Rahlstedt und Farmsen-Berne sind wachsende Stadtteile. Zwischen 2005 
und 2017 konnten sie einen Zuwachs von insgesamt 7 405 Einwohnerinnen 
und Einwohnern verzeichnen. Damit steigt auch der Bedarf nach zusätzli-
chen Sporthallenflächen. Daher ist entgegen früherer Planungen der Stadt 
ein Erhalt der Sporthalle Schierenberg 50, die außerschulisch ausschließlich 
vom Turn- und Sportverein Berne e.V. genutzt wird, anzustreben. Mit dem 
Beschluss des Antrags aus Drs. 21/14524 wurden 1 500 000 Euro für den 
Betrieb von bis zu zehn vom Schulbetrieb abgemieteten Sporthallen für den 
Vereinssport bereitgestellt.  

Hierzu fragen wird den Senat: 

1. Welche Pläne verfolgt die zuständige Behörde mit der Schulsporthalle 
Schierenberg 50? Inwieweit ist weiterhin ein Abriss geplant? 

Die Halle befindet sich derzeit im Sondervermögen Schulimmobilien und wird durch 
SBH | Schulbau Hamburg bewirtschaftet. Ein Abriss ist aktuell nicht vorgesehen. Es 
ist geplant, das Grundstück inklusive Halle in das Allgemeine Grundvermögen zu 
übertragen. Darüber hinaus sind die Planungen noch nicht abgeschlossen. 

2. Zu welchem Datum wurde beziehungsweise wird die Schulsporthalle 
vom Schulbetrieb abgemietet? 

Die Halle wird seit Fertigstellung des Ersatzbaus am Deepenhorn 1 für den Schulbe-
trieb nicht mehr benötigt und ist seit dem 1. Januar 2019 durch die für Bildung zustän-
dige Behörde abgemietet. 
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3. Inwiefern wird die Schulsporthalle auch danach dem Vereinssport zur 
Verfügung stehen? Auf welcher finanziellen Grundlage? 

Die Halle steht dem Vereinssport bis zur endgültigen Klärung zur weiteren Verwen-
dung kostenfrei zur Verfügung. Für die Bewirtschaftung anfallende Kosten werden 
gemäß Drs. 21/15424 aus Mitteln des Sanierungsfonds 2020 finanziert. 

4. Wie bewertet die zuständige Behörde aktuell den Zustand der Sporthalle 
Schierenberg 50 (Baujahr 1959)? 

Die Sporthalle befindet sich in einem mangelhaften Zustand (Gebäudeklasse 5). 


